od 


m _ ...__ ‚Tam your“ 
enemy. Ihate you. I hate your world. 


Ä I hate your 
rules. And I hate what you eXpect me to be. Iwill 


never be more than who I am. I am free. I am my 
own master. Your world of slavery holds no intrigue 
Lick the boot that crushes your face if that is 


what you desire, but I will live a life of solitude and 


alienation as long as Ican own my own soul. 
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LEOINNEN ZU EnKLAnsn, was HC For dich 
VLERHAUPT REDEUTE) ; 


ICH MÖCHTE HICH wicht WISE VIELE AMDdEnE KILLED BY 


ANONDSATLLICH You REARIFF HARbCoNE " DISTAN? = 
dt 


ers? oon were ya one vn ein LOST & FOUND 
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RECORDS AND M.A.D. 


RSHUELEN , UM INNE COCCHEIT AUCZUSNIC KEN OBER UM IHRE MUOskäm LPIELEMm 20 


ur, er a a 
D NUM LTEUEm WIE HC IT ScHäces . | 
SOGENANNTEN HC -CIENE LCHEISSE IT „ HAND ! 


ASIEN , Dun? Ham DICHT SOCcHE Auscauen im y% 
S IST WAHN , MASS HEUTE VIELES 1m En 
SELTE Albn wicht VERGESSEN , WAC HL AUS GOTES LKEURKT 


» FÜR MICH SEdErmFAUg ur! 
1C MEIMm GAM2ES LELIN VER AryERT 


t KEIT IcH HC HONE, HAT SICH QEı Mmın. PCöt2Lren 


HE HAT MEWE GAm2E WELTADSCH AD ONE VERA) | 


ECE FON. Pocıtin AmTwickät < T 
TEREsE Fön. Poctin Amt CKÄLT , SAT, HAT 


MICH AKTIV WERDEN CAKENM , HAT AUN. 1m vielen wiKd Die Auge HEOFFWET 


y DURCH Ho wounys 
ICH OEn2EvVuTen VEHETNIEN 


HABE ıch ViELEs FANEImE Zugang GERRAEHT 
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DIE HCAUBED LIE KONDdTEn MIT UNREURED Aur 
38 SICHER TRIFFT MS FOR vıELd 2v, doch Um 
DEREN din GAmIEN PLSudos MOCH LAUTE 
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CHOICE | 


' For me Straight Edge is not a, trend \ 
‚ It's not to make me be like my friends ; 
{ It's because I feel this way er | 

That it's time I had chis to say 
6 
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1. A prejudice or attitude of bias toward 
the interests of members of one’s own 


i 
} 


species and against those of members of 
other species. 


2. A word used to describe the widespread 
cliscrimination that is practiced by homo 
sapiens against the other species. 


Immer wieder fragen mich die Leute , warum ich 
eigentlich kein Fleisch esse. Jetzt will ich euch 


Fleischfresser mal was fragen : „Warum eßt ihr und die, 


Mehrheit aller menschlichen Erdbewohner überhaupt 
Fleisch?“ 

Die Antwort ist: Weil ihr Speziesisten seid !!!! 
Dieser Artikel ist eine kleine Zusammenfassung 
einiger Argumente, die PETER SINGER in seinem 
Buch ANIMAL LIBERATION verwendet hat und 
soll die Absicht haben, euch zum Nachdenken 
darüber bewegen, ob SPEZIESISMUS nicht genauso 
schlimm ist, wie alle anderen -ismen. 


Ich gehe jetzt davon aus, daß jeder/e der Meinung ist, 
daß Sexismus und Rassismus falsch sind, denn wenn 
Jemand nicht der Meinung ist kann er aufhören zu 
lesen, weil wie soll ichjemanden davon überzeugen, 
daß es falsch ist Tiere zu töten, wenn er/sie unter 
Umständen bereit wäre Menschen auf Grund ihrer 
Hautfarbe oder Herkunft zu töten. 

Rassismus, Sexismus und Speziesismus haben viel 
gemeinsam, da sie alle die gleiche Forderung 
mißachten: 


I (sp&'«sh&zeiz'eoam), n. 


1, ; 4 
Y Hi Brust- 
kern 


CATS AND DOGS 

Man's best frlond Is boautlful and 
alfoctionate and Ideal pet. Cats are Ihe 
same, wo make up Ihelr narmos and our 
love for ihom Is real. Listen up, I gotta 
usk Il, how can we be so cruol? You say 
you care, that's alle. Mytrue 
compasslon Is for all IIving things and not 
Justtho ones who ara cuta so | do what | 
can. wanna save Ilvos and Ivo got a 
plan, 


Under the table he’ll at your dinner Ilka 
the veggles wo can't stand. What kind of 
moal would he maka? We dont want to 
ask it. Traditlon Is allıhat koops him 
allvo. Liston up, | gotta ask It, how can 
wo bo so cruel? You say you care, that's 
alle. My true compasslon Is for all IIving 
things and not Just Ihe ones who are cute 
so | do whatlcan. I wanna save Ilvos 
andl've got a plan. 


Whyamlsoupset. Don't oven own a 
pet. lam not trying to press my will. Dam 
not the IIrst to say... 

THOU SHALT NOT KILL 


Full Is all you want to lsel. We eat to stay 
allve, but it's thelr Ilves we stoal, Ithlnk 
we'd like to change, but most of us are 
stuck, Ihat’s why cals and dogs havo 


ALL THE LUCK. x 
Go R P) 


Rostbraten Beiriöd 
Lungenbralen 
Schulter- 


scherzel 
Mag. Melsel] nain., 
Kavaliers- 
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Die Forderung nach Gleichberechtigung. Genauso wie die Diskriminierung eines Menschen auf Grund 
seiner Hautfarbe falsch ist, ist auch die Diskriminierung eines Menschen auf Grund seines Geschlechtes 


falsch, warum also sollte die Diskriminierung von Lebewesen richti 


HOMO SAPIENS angehören. 


Sicher, es ist nicht von der Hand zu weisen, daß es große Unterschiede zwischen Menschen und Tieren gibt 


g sein, nur weil sie nicht der Spezies des 


> 


und daß Tiere viele Fähigkeiten eines gesunden erwachsenen Menschen nie erreichen werden können. Doch 


Dur ze Er Sr Sr Er Er Se ee ee 


Die Ausdehnung des Gleichheitsprinzipes von einer Gruppe auf die andere besagt daß wir beide Gruppen 
gleich behandeln müssen oder ihnen die gleichen Rechte zugestehen müssen. Das Grundprinzip der 
Gleichberechtigung erfordert nicht gleiche Behandlung sondern gleiche Berücksichtigung. Was diese 
Berücksichtigung von uns verlangt, hängt von den Merkmalen jener ab, die von unseren Handlungen 


betroffen sind: 


Talelspitz 
Hülfer! 


Schale u. Rose 


Schwarzes u. 
‚\Weißes Scherzel 


Hinterer 


Wadschinker 


ANIMALS ARE MY FRIENDS 


Anteilnahme an dem Wohlergehen eines Kinde 


lesen und schreiben lernt. Anteilnahme am Wohlergehen eines Schweines hingegen würde vielleicht nur 
erfordern, daß wir es in Ruhe mit anderen Schweinen an einem Ort leben lassen, an dem angemessen 
Nahrung zur Verfügung steht und es Platz hat um frei umherzulaufen. Unter diesem Gesichtspunkt ist die 
Forderung nach Gleichberechti gung auch für „nicht mit Vernunft begabte Wesen“ wohl keinesfalls absurd, 
sondern für einen rational denkenden Menschen leicht zu verstehen und muß daher auf alle Wesen 
ausgedehnt werden, farbig oder weiß, männlich oder weiblich, menschlich oder nicht- menschlich! 


Was ist esnun ‚was einem Lebewesen Recht auf Rücksichtnahme gibt? Dazu folgendes Zitat von JEREMY 
BENTHAM: 
ob sie denken können, 


| oder ob sie sprechen können, 
es geht einzig und allein darum, 

| ob sie leiden können. ” 
EER 


s , daß in Amerika aufwächst, würde bedeuten, daß es z.B 


„Es geht nicht darum, | 


„Solange es Schlachthöfe gibt, 
wird es Schlachtfelder geben.‘ 


_ Leo Tolstoi 
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VERSCHWIRDUNG 
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„Wo es um Tiere geht, wird jeder zum Nazi. 2 
RUCKSTANDE Für die Tiere ist jeden Tag Treblinka“. 


IN NAHRUNGS- 


FITTELR : Isaac B. Singer 
(ehem. KZ-Häftling und Nobelpreisträger) 


LEIDERDE und 
KRANKE TIERE 


SCHATLICHER 
BETRIERE 


Bentham weist hier deutlich auf die Fähigkeit zu I 


„eiden als entscheidendes Merkmal hin, das bestimmt ‚ob 
die Interessen eines Lebewesens zu berücksichtig 


en sind oder nicht. Die Fähigkeit Leid, Freude oder Glück 
zu empfinden, ist die Voraussetzung dafür, überhaupt Interessen zu haben, und weil eben Tiere in der Lage 


sind, Leid zu empfinden, kann es keine moralische Rechtfertigung dafür geben, daß mensch sich weigert, 
dieses Leiden zu berücksichtigen. Das Prinzip der Gleichheit fordert, daß das Leiden eines Tieres genauso 
viel gilt, wie das Leiden eines Menschen. diese Grenze der Empfindsamkeit ist die einzig vertretbare für 
unsere Anteilnahme an den Interessen anderer. Diese Grenzlinie bei anderen Merkmalen wie bei Intelligenz 


oder Rationalität zu ziehen, hieße, sie willkürlich zu ziehen. Warum sollte man dann nicht auch irgend ein 
anderes Merkmal wählen wie zB. die Hautfarbe. 


Der Rassist verstößt gegen das Prinzip der Gleichheit s 
eigenen Rasse mehr Gewicht gibt 
Prinzip der Gleichheit indem er di 
der Speziesist zu, daß Interessen s 
Arten unterdrückt. 


Das Muster ist in allen Fällen das gleiche. So ist es meiner Meinung nach ziemlich unglaubwürdig für die 
Gleichberechtigung von Frauen, Farbigen und anderen unterdrückten Bevölkerungsgruppen zu sein, 
gleichzeitig aber die Gleichberechti gung für nicht-menschliche Wesen abzulehnen. 


indem er den Interessen von Mitgliedern seiner 

als den Angehörigen anderer Rassen. Der Sexist verstößt gegen das 

€ Interessen seines eigenen Geschlechts vorzieht. Auf ähnliche Weise läßt 
einer eigenen Spezies die größeren Interessen von Mitgliedern anderer 


m— 
m 


| DON'T EAT MY FRIENDS. 


Der Kampf gegen den Speziesismus ist deswegen so besonders schwer, weil die meisten Menschen 
Speziesisten sind. Aber nur weil eine breite Masse hinter einer Idee steht , wird diese nicht richtiger und 
außerdem waren zum Beispiel auch die meisten Südamerikaner für die Sklaverei bevor diese abgeschafft 
wurde. Die Befreiung der Tiere erfordert einen größeren Altruismus, alsjede andere Befreiungsbewegun g 
‚denn die Tiere selbst sind nicht fähig, ihre eigene Befreiung zu verlangen oder mit Wählerstimmen ‚Demos 
oder Bomben gegen ihre Lebensbedingungen zu protestieren. Allein wir Menschen haben die Macht, für alle 
Zeiten mit der Unterdrückung anderer Arten fortzufahren, oder zumindest solange, bis dieser Planet für uns 
(von uns ) unbewohnbar gemacht worden ist. Wird die Tyrannei noch weiterbestehen oder werden wir die 
Fähigkeit zu echtem Altruismus beweisen indem wir unsere skrupellose Ausbeutung der Arten aufgeben, die 
unter unserer Macht stehen, nıcht weil wir von Rebellen und Terroristen dazu gezwungen wurden, sondern 
weil wir erkennen, daß unser Handeln unmoralisch ist ? 


Die Antwort auf diese Frage liegt beijedem von uns selbst. Wer einmal erkannt hat, daß Speziesismus falsch 
ist, hat schon den ersten Schritt getan. Weiters muß er/sie aber versuchen, speziesistische Praktiken und 
Handlungsweisen aus seinem eigenen Leben zu verbannen und ihnen anderswo ebenfalls entgegenzutreten. 
Es gibt viele Dinge die Speziesisten tun können, doch es gibt eine Sache, die alle anderen Aktivitäten 


Viele Menschen „die gegen Grausamkeiten gegenüber Tieren sind, ziehen die Grenzlinie da, wo es darum 
geht, Vegetarier zu werden. ( „Sie bemitleiden und sie essen die Gegenstände ihres Mitgefühls“- O. 
GOLDSMITH ) Vegetarismus ist eine Form des Boykotts - Solange wir nicht den Fleischkonsum 
boykottieren ‚tragen wir, und zwar jeder einzelne von uns zum Weiterbestehen ‚ Florieren und Wachstum 
von Tierfabriken und all den anderen grausamen Praktiken bei, die angewendet werden, um Tiere zu 
Nahrungsmittelzwecken zu züchten und zu TÖTEN, und machen uns so selber zu SPEZIESISTEN II! 


N N ae TEE VELUIERONTE DENT TEE ERNEUERT ER te ee au a SIT SER 
INHEATINOTINEATTDONyouF Know uhereNyOUEMERETSOMEBETFOM?/DO you know 


„the "pain "the animals "endure?/Have "you”'ever'thought about this 


around/Blood dripping upon the ground/All becäuse of human lust for 
flesh/A chicken is killed/Could death relieve the pain?/ 
His: life was spent in a tiny,crowded cage/Slashed his throat by the 
blade.of knife/Blood dripping-a very slow death/Only to be thrown 
as a food flesh/A pig is kicked in the stomach/Shocked with 
electrocution,it vomits blood/From outside the walls of the 
slaughter house the animals smell and hear the signs of death!/ 

With every bite of dead animal flesh you are supporting these act 
of cruel murder/Adopt a vegetarian diet in protest of the killing/A 
vegetarian diet for better health/We have no need to consume dead 
animal flesh/Fruits,seeds,vegetables and soy products fulfill all 
our dietary needs/You've heard it before and I'll say it again/Meat 
means pure murder/Meat is murder on your health as well/Deaths of 
colon cancer,heart disease and high blood pressure/Did you know if 
we stopped eating meat there wouldn't be any hunger/Did you know 20 
thousand pounds of potatoes can be grown one acre of land/Yet,only 
165 pounds of beef can be produced on the same amount of- land/2,500 
gallons of water are needed to produce a pound of meat/Yet,only 25 
gallons of water to grow a pound of wheat/The next time you bite: 
into that piece of animal flesh ask yourself what it is you are 
supportinq/Animal murder!/Earth destruction!/Human starvation!/ 

Ask yourself if you really need to eat dead animal flesh/Can you 
support the slaughter?/Wheat not meat/Wheat not a meatl. 


REST r EXIT 


Only Acttitude 


Coumits = 
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Cc E 
| : O.A.C- | 
. Erzählt mir etwas über den Werdegang von Zn arre. Anfangs 

we zwei haben schon vor einenhalb J ahren angefangen, ich am Bass und Be 4 ie ja RE 
;piel "yir mit einem Drumcomputer. ‚Später ist dann Georg, unser Sänger dazuge er Nachher 
spielten WI! n Rockhaus beim Ban z. unser Zielpublikum vertreten Be = ni 
atte I € BEE: : te \ 
a dann unser erstes Demo heraus, was sich ım Why not ganz gut verkauf hat. Br + a 
nn iving Wit M.D.C. und Madball-Turmoil. Seit kurzem haben wIf jetzt ei > 
mit Leeway, Only Living Witness, 7". nd als auf dem Demo. 


mit 7 Liedern- darauf 5 neue und 2 alte, die aber von der Qualıtat her wenig de waere 
Bis zu unserem 2 Gig hatten wir keinen fixen Drummer, bis wIf schließlich Ende \ 
mie: Arbeit leistet. 


gefunden haben, der echt gut® 
OW :Wie seht ihr die Wiener Hardcore-Szene ? 
ie Meiner Meinung nach ist die Wr. Szene sehr gesplittet. Es gibt einerseits die „ANARCHO bzw. PUNK 
Szene“ mit den Leuten aus dem EKH und dem FLEX und auf der anderen Seitedie Leute die in der ARENA zu 
den ganzen NY-HC-Gigs wie s.0 ‚A oder MADBALL kommen. Jeder geht praktisch seinen eigenen Weg und 
beachtet den anderen fast gar nicht. Eines unserer Anliegen wäre halt, daß sich hier etwas verändert, daß die 
Leute mehr „open minded“ sind und sich nicht gegenüber anderen verschließen. 


OW: Wie w ürdet ihr euch du 
glaube ich, 


ichi: Musikalisch ww 
N definieren. Man merkt halt einfach, a 
älteren REVELATIN 2 i 
iegen wird, U = ird un 
ee wo einfach nuf meht Wert auf Härte gelegt wird 
OW: Und was ist euer Beitrag zu dieser Szene? 
Martin: Wir wollen, daß sich in Wien mal’ was bewegt! Daß sich wirklich sowas wie eine Szene aufbaut- nicht 
nur ein paar Leute, die ab und zu einmal auf einem Konzert vorbeischauen, sondern sich wirklich engagieren und 
sich dafür interessieren. Außerdem finde ich es auch nicht gut, daß die Szene so gesplittet ist und sich alle Leute 


gegenseitig verar schen. 


Tejl verloren geht. 


OW:Weil wi 
ic ‚ir gerade beim TI ; 
Martin: Nein, eigentlich nich er sind: Ihr bezeichnet euch ni 
icht !Ich meine SE ist sorein - - ı er als SxE Band, oder ? 
S cheehafter Be re. 


nicht „ wir finden di 
® ie Grundid 
und Sänger stehe een gut , das griff. Michi . 
5 glaube ; D ganze „HARDLINE ZE N ıchı und ich trink 
Kreuzen auf den Han © ich auch etwas distanzierte a FRUGS wieder weni y rinken und rauchen 
den r zu XXX. Wir sind auf jed nn gut. Unser Drummer 
Z eden Fall keine Band , die mi 
‚ die mit 


en chat auftritt. In den Texte 
Du ! fund de ik 
. nd zu mal’ SxE Bands, bezeich ee 
‚ bezeichnen uns aber nicht als XXX Ba N doch SxE Einflüsse 
B nd ım eigentlichen Si “5 
inn. 


OW : Zur Zeit wird SxE im Allgemeinen ja von vielen Seiten her kritisiert... 
Michi: In letzter Zeit ist es halt doch zu einer gewissen Mode geworden , straight zu sein und das auch öffentlich 
zu zeigen. Aber ich glaube, daß die Mehrheit wirklich etwas damit anfangen kann und nur ein kleiner Teil als 
„Trendy &“ zu bezeichnen ist. 

Martin: Was viele Leute daran stört, ist sicher die Intoleranz der SxE-Bands zB. wenn Bands sagen, daß es 
keinen anderen Weg gibt außer den „straighten” und keinen Platz lassen für andere Meinungen. 


hab 
{gehört 
er damit AUF 
pt ware päter dann © ir pgellen, 
tal straiß \ gg 
früher w h önnen auch nal W“ 
and Ne usik MAT g nicht b pracht hat, 
ommerzie ar Jahren das 8 Re mit er 
f > teilen 
r . Qi u an se hi yorne het®! vie 
n 
darf di 
finde M 


{ ngtellund 
ihre ENT, 
; Musik un mit ihnen 
gie die „gbundenheit Pufe ihres LEO“ 5 an ia r Musik 
\ ich I ne 
inung solche re schen ändern = weil ge ja ag 
Y ’ - 2 - 
bin de Bol Ordnung > zlgo nun yerdammen, 
olkom iIte man sie 
gan Warum 5° 
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3 F a rg Ara ms ich geben, 
OW: Aber was soll man von Bands halten, wenn sie Sprüche wie „TRUE TILL DEATH“ von sich g 
. . [2 
ın umgekehrten Weg einschlagen‘ es hat 
N Jen Sr nach 15 Jahren SxE jetzt mal was anderes macht, weil man een 
ER ich das vielleicht noch verstehen, solange es nur I See , a Ganz OK 
am aber rurdas Geld aus der Tasche ziehen wollen; als EX-SXE IIEINDEES IE TES ar schilling 
_ re 5 wenn ich Leuten für 9 Minuten ( und davon noch Songs doppelt) 100 Schilling 
ist z.B. auch ri 2 z a ze habt; 
abknöpfe, obwohl es eine Super Gruppe ıst. „pIC FRONT, weil ihr JA & 
. Bands wie AGNOS : bin, daß man 
o umstrittenen daß ich der Meinung en r immer 
mal sagen, n R MIRET abe 


R ö : AF. ha “nd. Oder könnte 
daß euch ÜE 7 herlich ein heikles Thema. Zuet sönlich kennt. Bel NITY-Band sind 
Michi: Das 4 urteilen soll, went dern ee AND STRONG verfassen : daß sie eher 
— ch daß sie keine faschist D BL 5 machen - ich bin aber und mi 
klar nn Band Texte wie UN : Bild über AF. zu I ce Musik machen 

eine Fascno 


| die einfach ıh Ri Ye 
n selbst überlassen, > 


iterklasse sind, Sun kann ich nur sag 
jeder " iyg Leute aus der ee SKINHEAD- an serichtet sind. 
jemlich primitiv@ haben. Zu den > „nNAZI-SKINSE 
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sie aber mit Sicherheit an 5 
Martin: Ich glaube auch, daß es für Europäer überhaupt schwer ist AMIS zu verstehen, da AMIS Dinge wie 
Faschismus nie in ihrem eigenen Land in so extremer Form erlebt haben, weil Kriege ja nie direkt in den USA 
stattgefunden haben, darum ist in den USA die Angst vor Faschismus sicher nicht so groß. Besonders AF. haben 
aber auf den Touren gelernt, daß sie in Europa ganz anders aufgenommen werden und sich dort von dem ganzen 
RIGHT-WING Image ziemlich distanziert haben. Über WARZONE möchte ich nur jetzt nichts sagen, weil ich zu 
wenig darüber weiß, aber meiner Meinung nach sind viele der genannten Bands mehr dumm als wirklich rechts. 
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hineinpressen lassen. 


MARTIN - bass 


= ND N A RE ur 
) FOR. NOW AND EVER. ER 


Accusation lost within ourselves 
Words spoken without'stealth 
The truth is all we want to face 
Loyalty to fill our place 

THIS IS OUR WAY TO COME IN! 
All the lies left in the past 

A new way has got to last 
Morality is in our crew 

‚Waking up to reach new 

FOR NOW AND EVER - THIS IS OUR WAY 
We say - THIS IS OUR WAY 

We shout - THIS IS OUR WAY 

We pray - THIS IS OUR WAY 

And we swear that - THIS IS OUR WAY 


Stay out so strong 

Helping others no more wrong ; 
Damn all complecent thoughts = 
Ignorance discard in our hearts 

THIS IS OUR WAY TO COME IN! 

Let justice to come true 

Laws supporting me and you 

Not to push us down 

You will never have the crown 

FOR NOW AND EVER - THIS IS OUR WAY 
We say - THIS IS OUR WAY 

We shout - THIS IS OUR WAY 

We pray - THIS IS OUR WAY 

And we swear that - THIS IS OUR WAY 


OW: Wie hat es eigentlich bei der Produktion eurer CD geklappt ? 

Michi: Wir haben ein eigenes Label namens YOUTH CREW RECORDS gegründet (jetzt werden sich sicher 
wieder einige über den Namen aufregen) und haben darauf unsere erste MCD produziert. Wir sind eigentlich 
relativ zufrieden damit. Der Sound geht für unsere finanziellen Möglichkeiten halbwegs in Ordnung, und die 
Musik ist glaube ich, für eine Erstveröffenlichung auch mehr als genügend ausgereift. 

OW: Und eure Texte, worum geht's da? 

Martin: Wir haben persönliche Texte aber auch SxE Texte; wir behandeln das, wovon wir glauben, daß es gut 
oder schlecht ist.... 

OW: So wie bei „ FORNOW AND EVER „ oder - (..Weare right, you are wrong ) ? 

Martin: Ja wegen diesem Text sind wir schon öfters kritisiert worden . Er ist einfach aus unserer Sicht 
geschrieben, was wir für richtig und falsch halten. Ich finde schon , daß ich meine Meinung sagen kann, wenn 
jemand falsch liegt. Daß heißt noch nicht, daß ich derjenigen jetzt verurteile oder, daß er es mir gleichtun muß - 
Vielleicht kommt das zuwenig raus!? 

OW: Was sagt ihr zum Stichwort „HC für die MASSEN“ ‚zu der ganzen SELLOUT- Geschichte ? 
Martin: Es ist sicher nicht schlecht, wenn auch neue Leute dazukommen. Irgendwann fängt jeder mal an, 
niemand wird als HARDCORER geboren. Trotzdem finden wir, daß HC nicht auf MTV laufen sollte, da dann 
Leute dazu kommen, die einfach nur die Aggression an HC begeistert und nichts mehr mit HC im eigentlichen 
Sinn zu tun haben wollen. Ich bin aber auch dagegen zu sagen, „HC ist nur für uns da, in dem kleinen Kreis und 
wir lassen da niemanden dazu“ ‚nur weil da manche vielleicht ihre Führerrolle innerhalb der Szene verlieren 
könnten. Ich glaube es ist schwer, da eine Grenze zu ziehen. 

OW: Ihr wollt mit eurer Musik aber bestimmt kein Geld machen oder? 

Martin: NEIN, wir werden sicher alle (hoffentlich) mal nen’ Job haben, mit dem wir Geld verdienen. Musik 
machen wir einfach, weil es uns Spaß macht. 

OW: Und wie sehen eure Zukunftspläne aus? 

Martin: In Zukunft werden wir noch viele LIVE- GIGS spielen, da wir ja doch eine LIVE- Band sind. Wir 
wollen die Leute mit unserer Musik für HARDCORE begeistern. Viel wichtiger als CD’s zu verkaufen, ist uns 
unser Stellenwert als Live- Band 


Hallo SE-HC Freunde! 


Zunächst möchte ich mich bei Manuel bedanken, daß er mir die Möglichkeit gibt, beim "OUR 

WAY" mitzuarbeiten. 

Nun zu mir... mein Name ist Ronni Wytek (S.E. RON), und ich habe vor bis etwa NOVEMREN, A445 
(wenn es mir bis dahin nicht an Unterstützung und Geld fehlt) eine Art nicht-öffentlichen 

"SXE Club" namens EXIT (siehe Logo) zu eröffnen. Geplant sind: 


X ca. 30m2 Proberaum für Ke)- HC bands 

X ca. 50m2 Clubraum mit Wuzzler, Darts, Getränkeautomat, 
Charromtisch, u.U. eine kleine Küche, . 

X Rauch- und Alkoholverbot 

X usw. 


Außerdem werde ich voraussichtlich in jeder zukünftigen "OUR WAY"-Ausgabe mit zumindest 
einem SE/VEG Text vertreten sein. Da ich (noch) in keiner Band bin, freut es mich besonders, 
meine Gedanken "veröffentlichen" zu können. Toll wäre es, wenn Du zu meinen Texten 
Statements abgeben würdest (siehe Adresse). 


Nun einige Worte zum Text "ALCOHOL WILL BURN", Ich habe ihn deswegen als ersten 
ausgewählt, da so mancher, der mich kennt, auch schon mein gleichnamiges T-Shirt 
(Eigendruck) gesehen hat, und dieser "Slogan" u.U. nach einer besonders radikalen SF 
Richtung klingen mag (Aufklärung siehe Text). Bis heute hab' ich zwar noch nie (freiwillig) 
Alkohol getrunken, trotzdem stecken viele persönliche Erfahrungen in ... 


ALCOHOL WILL BURN 


ALCONOL WILL BURN IN YOUR 


MUNM'S WATERING EYES 


("IDTIO DDALZTENT IITADT 
MAN OD DIAAUINUEIN DILZAN I 


FRIEND'S DEEP SCARS 
VICTIM'S OPEN SORE 
SICK REPRESSING SELI 


YOU CANT EXTINGUISH THE FLAME 
WITH SPIRIT - ITS NO USE ! 


FIRE JUIST WOUILD SPREAD 
FOCUS IN YOUR HEAD 

YOU KNOW YOU ARE 1O BLAME 
"THAT'S FATE" - POOR EXCUSE ! 


QUESTION AND HND OUT WHY 
YOU DRINK TILL YA' DE 

THE EFFECT, THE TASTE 
MIND OR BODY BASED? 


FOR SOCIETY ITS A MUST 
FUCK IT I DON'T CARE - TUST 


STICK TO - YOURSELI 
-—tRUST IN - YOURSELI 


A-1040 WIEN JOHANN STRAUSSG. 33/2 


S.E. Ron 11/94 


SOME WORDS ABOUT........ 


Schon seit geraumer Zeit lese ich mit Mißfallen diese „Gedichte“ auf Seite 2 der 
österreichweit meistverkauften „KRONEN ZEITUNG“. In diesen, von einem gewissen 
„WOLF MARTIN“ auf literarisch unterster Ebene verfaßten, einfachst gereimten Ergüssen, 
finden sich fast täglich Angriffe auf Antifaschisten, Anarchisten, die „Rotfront“, Schwule, 
Ausländer und andere Minderheiten. In einem seiner neuesten „Werke“, bestätigte sich auch 
der Verdacht, daß er ein SEXIST ist. Hier eine kleine Kostprobe von einer seiner geistigen 


Verunreinigungen: — _ 
ES ee oo @ 
In den Wind gereimt 
Wer Frauen, frauenrechtsgefestigt, 
mit Sex am Arbeitsplatz belästigt, 
 dentrifftmit Härte das Gesetz, _ 
undausistesmitsenerHetz. | 
Doch hab! ich unlängstersterfahren: 
. Ein Mann, vereh'licht, schon an Jahren 
undtreu - als Opfer auserseh 
von einem Weibe, jungund schön! 
SiewackeltwissendiimBüro 
vor seinen AugenmitdemPo, 
‚sie tändelt, neckt und deutet an, 
‚sie ganselt auf den frommen Mann 
‚und bringt mit ihrem Sexgetue 
ihn ganz um seine Seelenruhe. 
Kein Mensch will sie dafür bestrafen. 
Ich frage euch: Wer schützt den Braven? 
—.— Wolf Martin 


Mich hat besonders dieses Gedicht von ihm sehr gestört, da ich sexuelle Belästigung von 
Frauen verabscheue und auch Vergewaltigung als eines der schlimmsten menschlichen 
Verbrechen ansche. Ich finde, daß mit solchen Themen nicht zu spaßen ist, so wie das der 
„Herr“ Martin tut und daß gegen solche sexistische Äußerungen Maßnahmen gesetzt gehören. 
Aus seinem Text kann man schließen, daß er es also für gerechtfertigt hält Frauen sexuell zu 
belästigen, die mit dem „Po wackeln“, findet er es auch OK Frauen zu vergewaltigen nur weil 
sie aufreizend in der Nacht spazierengeht ? Kein Mann hat das Recht eine Frau sexuell zu 
belästigen, selbst wenn sie nackt spazierengehen würde. Für solche Verbrechen darf es keine 
Rechtfertigung geben. 

Für mich als Teil der Männerwelt ist es sehr schwer über Sexismus zu schreiben und zu 
sprechen, da ich doch selber ein kleiner Sexist bin, ohne mir darüber manchmal im klaren zu 
sein. Obwohl ich versuche das abzubauen, ertappe ich mich doch dabei, einer sexistischen 
Äußerung nicht entgegengetreten zu sein oder über den ein oder anderen frauenfeindlichen 
Witz zu lachen. Ich weiß, daß das nicht so sein sollte, aber ich werde in Zukunft mein bestes 
versuchen. Denn nur so ist es möglich Sexismus zu bekämpfen-bei sich selbst. 
Vergewaltigung und Gewalt gegen Frauen ist nur die Spitze des Eisbergs. Aber der Beginn 
des Sexismus sind die frauenfeindlichen Witze, Sexhefte, Pornographie, dumme Anmachen, 
Angrapschen, die „Frauen hinter den Herd“- Aussprüche, Frauen auf Werbeplakaten, das 
Ausschließen von Frauen, die nicht dem Schönheitsideal entsprechen ...und, und, und . Und 
da mußjeder einzelne von uns anfangen, bevor wir versuchen im Großen etwas zu ändern. 
Denn ich kann nicht andere Menschen von etwas überzeugen, an dem ich selbst Teilhabe. 


PS: Dieser Text von W.M. steht repräsentativ für die Gesinnung der KRONEN ZEITUNG 
und damit wahrscheinlich auch für die Meinung der meisten ihrer Leser , dieja sowieso alles 
kritiklos übernehmen !Na dann GUTE NACHT ÖSTERREICH! 

Is there any hope for our planet 277? 


bombenlegen, banken ausrauben, 
attentate, propaganda der tat, bullen in 
die fresse hauen, punx, faschos 
schlachten, drogengenuß, niemals 
waschen (außer wenn's sein muß im 
kommunismus), scheiben entglasen, 
plündern, morden, kirchen schänden, 
schwarze messen, vermummen, chaos, 
randalieren, niemals wieder socken 
wechseln (außer wenn’s sein muß im 
kommunismus), bäuser besetzen, 
pensionisten quälen, kleinen kindern die 
bonbons klauen, ratten züchten, blöde 
aufnäher tragen, laute punkmusik hören, 
kommunen bilden, banden bilden, 
gröhlen, fluchen, saufen, rauchen, 
fabriken anzünden, Ikw-motoren in 
rollstühle einbauen, hängematte liegen, 
lacoste t-shirts, eisenbahn bauen, 
reisfelder anlegen, texas-chainsaw- 
massacre, videorecorder für alle, 
volxküche, autonom sein, bassmasken 
tragen, lederjacken, doc martens, haare 
färben, tatblatt lesen, jugoslawien spielen, 
bakuninposter in jedem raum aufhängen, 
schwarzfahren: also, jeder soll einfach 
machen, was er will 

fuck the system! 

ol 01 0i destroy! 

hoch die ...,, 

nieder mit ... , 


vorwärts zur ...!!! (R .& a h 


ANARCHISM 


CHAOS AND DESTRUCTION OR PATH TO OUR FREEDOM ? 
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image they create of anarchism. 
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There ıs probably more rubish talked about anarchism, than any other political idea. Actually 
it has nothing to do with a believe in chaos, death and destruction. It is no accident that the 
sinister image ofthe mad anarchist is so accepted. State and media pushing this imagination 
of anarchısm hardly forward into people’s minds. Because there are two points, the basic 
ground in anarchism, that is the states greatest fear, like kryptonit isto superman, so are this 
two points to the state. This points are first the non-existance for all forms of authority, and 
second individuality. When people really start to think for themselves and realize that there is 
no form of authority necessary, because we are all equal and so no one could be in the 
position to have the power over millions of people, then the state will sweat out its deepest 
fears, because people starting to question their authority. so it's totally in the state’s interest, 
to create an Imagination of anarchism, that has less to do with what anarchism really is, but 
more with a strategety to indoctrinate and misinform people on anarchism, so that thinking 
and getting more into anarchism is something that makes you a brutal, child abusing, 
murdering, rapıng, or whatever, human being in the eyes oftoday 's society, because the 


Sure ] can not present you here any patent solution, because as I said anarchism is based on 
individuality, and that results in a lot of different things. But as I also said, there are some 
more basıc grounds, you can build a society free of any authority on, when people organize 
themselves, and think for their own. Individuality gives freedom to all people as long as you 
don t take away anothers freedom, that means you can do whatever you want until the point 
your actions hurt someone else. That means that there are laws and rules in anarchism, but 
those laws and rules are unwritten, that laws and rules are things that every human being 
should have inside, like respect, love, peace, solidarity, taking care of eachother, etc 


nn men nn nennen een ni 


We were always teached that anarchism will lead us straight into chaos, but isn t chaos where 
we already are? Just take a look around, more people jobless, homeless, hungry, dying of war, 
oppression, environmental destruction, etc...created by those who are in power, those superior 
elite. Are we really thinking that worse of our own and other people, that we prefer staying in 
line and doing what we are told ‚then taking our life back in our hands and try making it 
better, I guess that there is only a small chance, that we do it even more worse than all the 
powermongers. Another basic ground in anarchism, is to create communities; that means that 
only communities say what will happen in their area, because of the fact that it is their area 
and they live here for atime, they know best what is already good in their area and what 
could be changed. The communities shouldn t be that big, because as bigger this communities 
are, the harder ıs it to work out something good. The communities are independent, they have 
to work for their own. Sure there are areas which are better for getting food out ofthe ground 
and there are areas where you have better possibilities to produce other stuff which is very 
important for staying alive. That 's the point where the differente communities have to work 
together and trade their things to stay alive, but in a fair manner. 

Everyone within the community has to and mostly also will work, because humans are born 
with a creativty to do something, they must do something, so many people have hobbies, 
working on cars, making zines or whatever. But work would be less that it is nowadays, 
because people would only work as much as they need and not for some rich bosses ass. 
Another thing ıs, that the communities should try to let people work on things they really 
want to do, because that 'sthe best way to let someone work effectful and satisfied, because if 
you have a work that you like, than work is much easier. 


Mititanptz AMmANAUSTEN FUNGEREcHT FERTIETE GEL 
NERSCHTIOTE NOTWÄHN & 
Sure there are still somejobs, which aren t that nice but have to be done also to keep the 
community staying alive, a possibility would be that those jobs change and always other 
people are doing thisj obs, and I guess mostly everyone will do his\her part, because it’s also a 
survival question for you, your family and your community. So that there will not be that 
much people that refuse to work within the community, because they work for survival, but if 
they still refuse to fullfill their part within the community, the whole community could have a 
meeting and maybe force the person to go out ofthe community if he\she will not do his\her 
part. But he\she should have the chance to come back into the community again when he\she 
dıd change the opinion on this. 
As we said before, there will be less work , because you have only as much work as your 
community needs. So there are a lot of good things you can do in your free time , meeting 
each other , having fun, talking, learning, exchanging experiences instead of getting 
brainwashed in front of your TV. 


UT EHER 


This wasjust a brief view of what anarchism really isand really could be. This views are very 
valid because they are not well thought out and there are a lot ofthings you can question, but 
thıs isjust to bring an simple idea to the minds of people who until this time had no idea of 
what anarchism really is. Ifyou want the whole theory, there are hundred of books, you can 
talk to people, discuss, learn ‚teach,organize. Because there are also so many other things 
which are important, that the whole anarchy could take place, that it would take books and 
years, to have it all worked out, but anarchism is nothing that came from yesterday to today, 
anarchism has a history ‚read about it and learn from it, make up your own mind, think about 
stuffthat we maybe could change and do better in anarchist theory, it's up to you. The first 
point to change something is to inform yourself and others, read ‚talk ‚learn ‚listen. Make 
people aware of anarchism, execute their misinformation, destroy their indoctrination they 
got over all the years. Tell them that we lead a life of slavery and oppression by a few for 
hundreds of years, and that there is something better. TAKE OUR LIFE BACK IN OUR 
HANDS, THAT'S THE DEAL, ABOLISH ALL FORMS OF CONTROL AND 
AUTHORITY- POWER KILLS!M!! 

If anyone is interested in getting more information about anarchism, today 's oppression 
through the powermongers „antifascism, animal rights, and a lot of other things, please get in 
touch - we will answer every letter and we have a lot of information or addresses where you 
can get a lot of stuff. Thank you. 

A big „thank you“ goes out to Manuel for giving me {he space to write about those things, | 
really appreciate it. Also all people who disagree with what I wrote or have points which 


” 


could be better, please feel free to write, I am always willing to learn and discuss. 


TOM 
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Darf Hardcore 


eigentlich auch 
nett sein ?!? 


...und außerdem 
haben wir viele 
schöne LPs, CDs 
7", T-Shirts und 

Lesestoff... 
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Uschi Amminger 
Erdbergstr. 67/5 
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| DIE ABNEHMER (e Rich FRIE )) 


Einer nimmt uns das Denken ab Einer nimmt uns das Fühlen ab Einer nimmt uns 


Wir müssen nur 


Es genügt Seine Gedichte die großen Entscheidungen ab auf zehn bis zwölf Namen schwören 
seine Schriften zu lesen erhalten Preise 1 über Krieg und Frieden Das ganze Leben 
und manchmal dabei zu nicken und werden häufig zitiert Wir wählen ihn immer wieder When se unse 
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| E WORLD. | : = 
WE GAN MOVE THE W | | Es ee f 


SIÜEISND 


Die Abnehmer gibt es überall ! Die meisten erkennst du auf den ersten Blick gar nicht. Es sind Lehrer, 
Eltern, Politiker, Schriftsteller, Idole, Stars, Menschen wie du und ich............ Meistens sind es die 
Mächtigen, die Reichen, die die wissen, daß ihr zuwenig wißt, die die Massen begeistern und die Hebel 
an der großen Staatsmaschine bedienen. 

Für euch ıst esja auch viel leichter nur ein kleines Rädchen in dieser großen, mächtigen Maschine zu 
sein, frei von Verantwortung, frei von Entscheidungen, nur zu Hause sitzen ‚ für sıch denken und 
handeln zu lassen, ohne Probleme und Schwierigkeiten, für euch genügt es mit dem Kopf zu nicken und 


DOCH WENN MAN an die QUELLE GELANGEN WILL ‚MUSS MAN EBEN GEGEN DEN 
STROM SCHWIMMEN !!!! 


Von unserem ersten Lebenstag an werden wir von jemanden geleitet- Eltern, Freunde, Werbung......ja 


Selbst in der HARDCORE-Szene gibt es viele Leute, die viel zu unkritisch sind, sich zuviel von Bands 
und ihren Aussagen leiten lassen (ich nicht ausgenommen) . Bands sollten Denkanstöße geben, sie 
können ausdrücken, was du gerade denkst, du kannst dich auch mit ihnen identifizieren, du darfst sie 
aber nie dein Leben leben lassen !! 

Auch in der sogenannten UNITY sollte man nicht vergessen, daß man ein Individuum ist, verschieden 
vonjedem und daß man trotz mancher gemeinsamen Gedanken, Zielen und Interessen nicht seine 
Eigenständigkeit und Individualität verlieren sollte. Das ist vielleicht nicht immer ganz leicht, aber ich 
glaube, daß das gerade eine der Grundaussagen von HARDCORE ist - INDIVIDUALITÄT und nicht 
GRUPPENDRUCK ! 

Von Anfang an wird man in unserer Welt in ein System@ hineingeboren, in eine Welt voller Maschinen 
und Computer, wo das Geld schon mehr zählt als ein Menschenleben, wo Schlagwörter wie 
RASSISMUS, SEXISMUS, ARMUT, HUNGER, KAPITALISMUS und SPEZIESISMUS Realität sind! 
Doch vergeßt nicht, daß jeder von euch das Recht und die Kraft hat selber zu entscheiden, ob er/sie ein 


Teil dieser Gesellschaft werden will oder ob wir gemeinsam einen anderen Weg gehen- NEHMT EUER 
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LEBEN WIEDER IN EURE HÄNDE I!!! 


|Nein, schlaft nicht, Mens die Ordner der weit geschäftig sind; | 

| i i i acht, die sie v 

Bei mißtrauisch gegeng runs | Arm werben. zu.müssen! 
{ ; ure Herzen nicht leer sind, wenn. mit der Leere 

rer eurer herzen gerggnner an 

| die Lieder, die man aus eurem Mund nic 

Bat das Unnütze, singt ie de eat 

‚Seid unbequem, seid Sand, nicht das, öl im Getriebe der Welt! 


DNS) 


RAN STREIEFE NNN 


OW: Stellt euch kurz vor und erzählt uns etwas über Strife im Allgemeinen ! 


Rick: Wir sind eine SKE-Band aus Californien, USA. Mein Name ist Rick, ich bin der Sänger. Das neben mir ist 
Andrew, er spielt Gitarre, unser Drummer heißt Sid, unser anderer Gitarrist heißt Tom und am Baß spielt Mike. 
Wir sindjetzt 5 Jahre zusammen und zum ersten Mal in Europa. Wir haben zwei 7“ undjetzt ein neues Album auf 
Victory Records herausgebracht - One Truth!!! 


OW: Seid ihr bis jetzt mit eurer Tour zufrieden? Wie gefällt es euch in Europa? 


Rick: Ja, es läuft sehr gut. Wir finden Europa really cool. 
Andrew: Es ist zwar sehr kalt, aber die Tour ist echt o.k., wir spielen immer vor vielen Leuten. 


OW: Sind hier bei euren Shows mehr Leute als in den USA? 


Andrew: Ja, hier sind wesentlich mehr Leute, das sind die größten Gigs die wir je gespielt haben. Ein Grund dafür 
ist sicher auch S.O.l.A., diejetzt wirklich schon bekannt sind. 

Rick: Es war wirklich gut mit S.O.1.A. hierher zu kommen, weil wir dadurch die Chance haben, vor mehr Leuten 
zu spielen. Wenn wir in Amerika spielen, spielen wir fast nur für Hardcore- und S<E-Kids. Hier spielen wir für 
sehr viele verschiedene Leute. 


OW : Aber gibt es hier nicht viel mehr „MTV-Kids“, die den eigentlichen Sinn der Musik nicht verstehen? 


Rick: Ja natürlich, aber daß gute daran ist, daß wenn Sie wirkliche Hardcorebands, wıe S.O.1.A. und uns sehen , 
vielleicht verstehen, daß mehr dahinter ist als nur MTV. 

Andrew: Wenn Sie zu einem Gig kommen und es ihnen gefällt, dann nehmen sie vielleicht auch die CD her und 
lesen die Texte und beginnen zu verstehen.......... 


OW: O.K ‚was anderes. Von welchen Bands werdet ihr am meisten beeinflußt? 
Y.O.T,GB,Mouthpiece oder anderen SxE-Bands......? 


Rick:Wir werden sehr beeinflußt von Bands wie JUDGE ‚Y.OT..,.............. Aber wir hören verschiedene 
Musikrichtungen, nicht nur Hardcore und SxE. Diese spiegeln sich in unserer Musik dannn wieder. Wir wollen 
uns nicht auf einen bestimmten Stil festlegen, das hört man auch auf unserer CD, wir haben schnellere Songs, 
dann wieder lansamere Songs. Ich glaube, daß} das eine gute Mischung ist und würde mir wünschen, daß es 
mehrere Bands so machen. 


OW: SxE: Siehst du SxE mehr als eine persönliche Sache oder mehr als eine Bewegung? 


Rick:Ich sehe es mehr persönlich, aber es kann auch zu einer Bewegung werden. Ich glaube aber , daß es ein 
Fehler ist sein ganzes Leben von SxE bestimmen zu lassen. Ich finde man sollte SxE mehr als ein Werkzeug 
benutzen, um mit dem Leben besser zurechtzukommen. 


OW: Du bist Vegetarier oder? 
Rick: Ja, drei Leute aus unserer Band sind Vegetarier. 


OW;: Viele Leute sind unzufrieden mit Politikern, tun aber nichts dagegen. Nimmst du irgendeine 
politische Haltung ein? 


Rick: Ich bin nicht wirklich politisch aktiv, aber ich glaube es ist wichtig manche Dinge zu hinterfragen. Ofl bın 
ich wirklich down, weil es manchmal so aussieht, als könnte ich nicht „gewinnen“ und die Politiker würden immer 
an der Macht bleiben. Genau darum spielen wir in dieser Band und glauben an Hardcore, weil Hardcore selber 
eine politische Bewegung ist. Es gibt viele Hardcore-Kids , die nach den Shows mit uns reden und diskutieren....... 
Und deshalb werden wir auch immer eine Hardcoreband bleiben, weil wenn du zur MTV-Band wirst, hörst du auf 
an Dinge zu glauben. 

Andrew: Viele Leute beschweren sich über die Regierung. Das sind die selben Leute, die nicht zur Wahl gehen, 
die nicht protestieren, die nur herumsitzen und sich beschweren. Wenn dir wirklich was daran liegt die Regierung 
zu verändern solltest du Gruppen organısıeren, protestieren, zur Wahl gehen, denn wenn du nicht wählst, darfst 
du dich nicht wundern , wenn sich nichts zu deinen Gunsten ändert. 


OW; Wie sicht es mit euren Texten aus, sind es typische SxE Texte? 


Rick: Ja, manche Texte sind wirklich sehr straight, aber meistens versuchen wir persönliche Texte aus der Sicht 
der Bandmitglieder zu schreiben, weil wir fünf verschiedene Charaktere sind. Und darum versuche ich die Sache 
aus der Sicht jedes einzelnen zu sehen, so wie wir die Welt sehen. Manche Lieder 280. wie, Fr rer und SE- 
Kids gewidmet und dann haben wir wieder Songs wie „Through and Through“ ‚ die mehr Gefühle ausdrücken, 
und auch Sachen ansprechen „ über die nicht viele SxE Bands singen. Ich versuche daher auch über andere 
Themen zu sprechen als über SxE und Hardcore. Es ist wichtig , daß die Leute endlich erkennen ‚daß es Dinge 
tief in unseren Inneren gibt, die wirklich etwas bedeuten und das ist die einzige Wahrheit für mich, ‚just be 
yourself and follow your heart“ und diese sollten wir versuchen zu finden, und nicht versuchen Leute zu 
verletzten. Wirklich viele L.eute sind clever genug zu unterscheiden was richtig und falsch ist , es ist nicht mein 
Job Leuten zu sagen, daß sie recht haben oder daß sie falsch liegen. Vielmehr muß ich für mich selbst wissen was 
richtig oder falsch ist. Ich sag den Leuten nur meine Meinung „ wenn sie sie respektieren und ihr folgen ist es gut 
wenn nicht macht es mir auch nichts. 


’ 


OW: Wie sieht eure finanzielle Situation aus? Habt ihr neben der Band auch noch andere Jobs? 


Rick: Ja , wir arbeiten alle, Andrew mußte seinen Job für die Tour aufgeben. Wir verdienen nicht allzuviel mit 
unserer Musik. 

Andrew: Jedesmal wenn wir auf Tour gehen, ist es eigentlich so , daß wir mehr Geld in die Tour hineinstecken 
als wir verdienen. 

Rick: Wir spielen jetzt eine ganze Weile zusammen und ich hoffe , daß es auf dieser Tour endlich klappt 
wenigstens ein bißchen zu verdienen. Ich arbeite 40-50 Stunden pro Woche ‚unser Drummer arbeitet auch sehr 
viel, jeder arbeitet eigenlich sehr viel. Mike ist bei New Age Records. Wir haben eigenlich alle recht gute Jobs. 
Wir haben uns alle für die Tour frei nehmen dürfen. 


OW: Ihr wißt vielleicht, daß wir in Österreich vor allem aber auch in Deutschland große Probleme mit 
Rassisten und Faschisten haben. Könnt ihr Gewalt gegen solche Personen verstehen? 


Andrew: Ja. 

Rick: Ich denke, daß Gewalt die letzte Lösung für alles sein sollte, aber manchmal, wenn du zum Beispiel solche 
Leute auf einer Show hast und diese eine Schlägerei anfangen, dann mußt du einfach Aktionen gegen sie setzen. 
Ich meine nicht so, daß du siejetzt niederschlägst, daß sie nicht mehr aufstehen können, sondern nur so, daß du 
sie rauswirfst. Ich finde man sollte sie gar nicht zu Hardcore- Konzerten lassen und so auf diese Weise gegen sie 
protestieren, aber manchmal ist Gewalt eben die einzige Antwort. Aber es sollte nicht die erste Antwort sein, du 
solltest zuerst versuchen die Dinge friedlich zu lösen und Gewalt nur dann anzuwenden, wenn es wirklich 
notwendig ist. 


OW: Was denkst du über die Entwicklung in der Hardcore-Szene und die Ideen Krishna darin zu 
involvieren wie das zum Beispiel 108 oder Shelter tun? 


Rick: Ich habe immer daran geglaubt, daß Hardcore ein Platz für alle Menschen ist , ob siejetzt SxE, Vegetarier 
sind oder Drogen nehmen oder Fleisch essen. Aber ich glaube, daß Religion keinen wirklichen Platz hat. Ich mag 
108 und Shelter, aber Krishna ist nicht wirklich etwas womit ich mich beschäftige. Ich möchte etzt nicht sagen, 
ob es gut oder schlecht ist Krishna zu sein , das mußjeder für sich selbst entscheiden. Ich bin nicht Krishna ‚aber 
ich kenne ein paar Krishna Kids die wirklich cool sind. Ich respektiere auch viele ihrer Ansichten. 


OW: Was sind eure Ziele für das kommende Jahr? 
Rick: Zuerst mal die Tour und dann vielleicht noch mehr Platten zu verkaufen. Wir werden dann vielleicht nach 
Europa zurückkehren im April oder Mai. Wir touren dannn mit einer anderen Band, vielleicht Refused. Und nach 


der Europa-Tour gehen wir wahrscheinlich auf eine US-Tour. Und das war es dann eigentlich für heuer. 


OW: Any last words? 


Rick: Just try to get the scene growing. 
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@ Alkohol ist das Betäubungsmittel, u 
2 mit dessen Hilfe wir 

die Operation Leben überstehen. 


machen kann. “ 
Thomas Alva Edison - 
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Beamte der US-Prohibitionsbehörde bei der -Entsorgung- beschlagnahmten Whiskys : en et eg 


SMOKING = Cal: me bronchitis, 
air pollution and dependency 


en = Cirrhosis of the liver, diverti - 
Sie verrinken sich culitis, nancreatitus, brain cell 


um zu vergesn 
daß alles 80 itersint 


und sind dann depreciation, moronic behavior 


zu betrunken 


un etwas zu tun 


. dependency 

DRUGS Brain cell depraciation, HIV, 
hepatitus, moronic behavior and 
dependency 


ALL OF THE ABOVE = debility, government 


support, multinational corporation support, death 


ADDICTION=SSLAVERY 


Intoxication is not rebellion. It ıs sublimation, 
debasement & submission 


„Ich bin Vegetarier und Antialkoholiker, weil 
ich so besseren Gebrauch von meinem Gehirn 


X HARDLINE DEUTSCHLAND - EIN MANIFEST X Me 


Abtreibung 


r €: TAT 


A 


ZITAT Be ne ei Kt 
ehe Ka f« ,‘ 

„Esist einfach völlig irraiondl, Ihr benutzt dieselben Argumente, die : } 
” YivisektorInnen, RassistInnen und Macker gebrauchen (daß jedeR das Recht hat 
diejenigen, die er/sie als minderwertig betrachtet so zu behandeln wie es ihnm/ihr 
gefällt) um curen Standpunkt pro-Abtreibung (ein pro-hoice Standpunkt ist 
schließlich nichts anderes, da er ja dafür stcht eine solche Grausanıkeit weiter 
geschehen zu lassen) zu rechtfertigen. | 
Wenn es so ist, daß ihr so schr gegen Gesetze und staatliche Bestimmungen seid, 
daß ihr meint, daß Moral nicht gesetzlich festgelegt werden sollte, dann seid 
wenigstens konsequent. Steht auf für das Recht von MörderInnen zu morden, das 
Recht von Pädophilen Kinder zu vergewaltigen, das Recht von VivisektorInnen zui| 
foltern und das Recht von RassistInnen Schwarze zu Iynchen. Aber falls ihr doch 
nicht für all diese Dinge eintreten wollt, dann noch ‚einmal - seid konsequent und’ 


macht keine Ausnahme bei euren Freiheitsidealen. | 
HARDLINE X LÖRRACH 
c/o No Crueltty! 
Spitalstr..43 
79539 T,örrach 


Nach diesem HARDLINE-Zita 
bedeutet PRO-CHOICE (also 
das Recht auf Abtreibung) 
genausoviel wie das Recht für 
Mörder\innen zu Morden, für 
Rassisten\innen Schwarze zu 
Iynchen oder 
Vivisektoren\innen zu foltern. 
Für mich persönlich ist es scho 
ziemlich hart so etwas zu lesen, 
daß da Rassisten\innen und 
Menschen, die eine Abtreibung 
befürworten gleichgesetzt 
werden. Denn das sind zwei 


Grundverschiedene Dinge. Dem 


Rassisten macht es nichts aus 
zu töten, da er von seiner 
Einstellung überzeugt ist, 


minderwertiges Leben zu töten. 
Doch wie ist das mit einer Frau, 


die vor hat abzutreiben? Glaubt 
ihr denn im Ernst, daß jemand 
eine Abtreibung vornehmen 
läßt, aus Spaß, oder weil er das 
ungeborene Leben 
„diskriminiert“ , so wie der 
Rassist den Schwarzen? Nein, 
ich glaube niemand kann so 
einen Schritt ohne größte 
Gewissenskonflikte ausführen 
‚und daß niemand wirklich 
CONTRA LIFE ist. Niemand 
sieht Abtreibung als 
Verhütungsmethode wie 
HARDLINER vielleicht 
glauben und keine Frau wird 
abtreiben, bevor sie sich nicht 
sicher ist, daß es wirklich der 
letztmögliche Weg ist. 


Wenn eine Frau ungewollt 
schwanger wird, hat sie oder er 
entweder einen großen Fehler 
gemacht ( weil sie sich zB. 
nicht genug um Verhütung 
gekümmert haben), oder sie 
kann nichts dafür - im Falle 
einer Vergewaltigung oder 
wenn die Verhütung versagt 
hat. Bei einer Vergewaltigung 
ist es sowieso ein moralisches 
Verbrechen, die Frau zum 
Austragen des Kindes zu 
zwingen und wenn sie trotz 
Verhütung schwanger wird, 
kann man sie nicht für dieses 
Mißgeschick verantwortlich 
machen, denn 100prozentige 
Verhütung gibt es nicht. Und 
man kann zwei Menschen die 
sich lieben nicht zwingen, 
abstinent zu sein, bis sie bereit 
sind ein Kind zu bekommen. 


Mag sein, daß HARDLINER 
eine etwas sonderbare 
Einstellung zu Sex haben, aber 
für mich ist Sex nicht nur zur 
Fortpflanzung da. Denn wenn 
ich so argumentieren würde, 
daß Sex nur zur Fortpflanzung 
da ist, müßte ich auch 
Schwulen und Lesben das 
Recht absprechen, miteinander 
sexuellen Kontakt zu haben, 
was wieder eine 
Diskriminierung wäre, wogegen 
sıchja alle HARDLINER 
wenden. 

Aber jetzt zurück zu dem Fall, 
daß die Frau durch 
Unvorsichtigkeit des Mannes 
oder Ihrerseits ( ist eigentlich 
egal, da es letztlichja sowieso 
immer an der Frau 
hängenbleibt) schwanger 
geworden ist. 


A 


2% 


: das sicher 

I ein großer Fehler gewesen, 

3 doch wir sind nun mal 

; menschliche Wesen und dazu 
bestimmt Fehler zu machen, 
daß liegt in der menschlichen 
Natur, keiner von uns ist 
unfehlbar ( außer ein 
HARDLINER vielleicht ). 
Darum darf man nicht von einer 
Frau verlangen, daß sie 
vielleicht ihr ganzes Leben lang 
dafür büßt, indem sie ein 
ungewolltes Kind zur Welt 
bringt und so fast gänzlich auf 
eine Selbstbestimmung ihres 
Lebens verzichten muß. 
Selbstbestimmung ist ein 
Menschenrecht ; man darf 
niemanden das Recht darauf 
absprechen, sein Leben so zu 
gestalten, wie es einem gefällt 
und seine eigenen 
Entscheidungen zu treffen. Der 
Kampf für PRO-CHOICE ist 
ein Kampf für 
Selbstbestimmung. Abtreibung- 
JA oder NEIN ; diese 
Entscheidung muß man ganz 
alleine der Frau überlassen - sie | 
wird die bestmögliche 
Entscheidung für sich und das 

Baby treffen. Denn Abtreibung 

ist nicht nur eine Entscheidung , 

die das Lieben der Frau 

beeinflußt, sondern auch das 

des Kindes und wird sicher nur 
dann vorgenommen, wenn es 

das Beste für beide Beteiligte 

ist. Keiner kann mir sagen, daß 

eine alleinstehende Frau mit 

einem nicht geplanten Kind auf 

jeden Fall glücklich sein wird 

oder daß ein Kind damit 

glücklich ist nur deswegen auf 

die Welt gekommen zu sein, 

weil man nicht abtreiben durfte. 
Was wäre die Folge eines 
geforderten a 
Abtreibungsverbotes ? = 


- Mehr ungewollte Kinder, die vielleicht alleine mit einem Elternteil ( meistens der Mutter an der alles 

=>  hängenbleibt, während sich die zweite Produktionshälfte theoretisch aus dem Staub machen könnte ) aufwachsen, 
vielleicht am Existenzminimum leben müssen, weil der Staat in solchen Fällen meistens nie all zuviel 
Unterstützung vorsieht, deswegen oft von vornherein oft gar keine Zukunft offensteht, die vielleicht nie eine 
Chance haben werden, so zu leben wie sie wollen, nur weiljemand ihrer Mutter verweigert hat, die „bessere“ 
Entscheidung zu treffen. Wollt ihr wirklich, daß Frauen wieder illegale Abtreibungen vornehmen lassen müssen, 
von nicht ausgebildeten Ärzten, unter unhygienischen, menschenverachtenden Umständen, was früher schon 
oftmals zum Tod der Mutter geführt hatte ? 
Ein PRO LIFE Standpunkt ist für mich Einschränkung der persönlichen Freiheit, Entmündigung und 
Unterdrückung der Frau ! 
DARUM: FIGHT OR WOSE THE RIGHT TO CHOOSE Hit! 


IHE RKGHT TO CHOOSE 


Are we to go back io the days ol Victona? 
WA we s0 sasıty surrendsr the gauna weve made 30 far? 
Back io an 898 of reprassıon, hypoonsy and lies 
foroed mnto ine back strests as another kesdom as? 


No! no retum io Ihe back streets 


Onıtstan tundamentalist - nght wıng nutiar 
deim to respect lila - 800n show thar trus colours 
; Aborbon chnic doctor gunned down ın the sirest 
ia this the *sanctity of life" iney claum is Ina babe? 


Thousanda more wıl de - back sireei abortionsst 
tie bioody human DonseQuanos d we do not restst 
The bombings and the terror - wei what do you think? 
Your future as a bresding sow chauned to Ihe kulchen sank? 


Eicht - or ioose Ihe riyht Io choose 


THE WAYITIS 


Es kann keine Kompromisse geben. Wir müssen zu unserem ursprünglichen Zustand 
zurückfinden. Keine vergiftende Medizin und keine vergiftenden Impfstoffe mehr. 
Keine chemische und hormonelle Geburtenkontrolle. Ein Ende den Totenhäusern des 
ungeborenen Lebens und jeder wissenschaftlichen Grausamkeit. Keine Entschuldigung 
mehr für unnatürliche Handlungsweisen. Die Welt erstickt an ihren Sünden. Es ist Zeit 
sie zu befreien. 7 -HAN I. wI- 


en ABSATZ spricht überhaupt für sich ! Wie soll man so eine Ungeheuerlichkeit kommentieren Die 
or erung beim Sex bestmöglich aufzupassen um kein Kind zu zeugen und sich Zeilen sp 

Verhütungsmittel auszusprechen ist mir mehr als nur unverständlich ! 

Achja und keine Impfstoffe mehr ; zurück zu den Zeiten, wo man an einem einfachen Zeckenbiß stirbt IH!!! 


äter gegen die sichersten 


zHardline wırd 
auch nicht debattieren oder sich durch.diejenigen innnerhalb ihrer Reihen ändern. Die 
Hardline-Ideologie ist wie sie ist und so ist es einfach. Entweder glaubt mensch an 
Hardline als ein Ganzes oder überhaupt nicht. Die, die Hardline nicht als Ganzes 
akzeptieren, sind richt Hardline, “ =-HAUNYdLWI _ 


Soviel noch zur Diskussionsbereitschaft der HARDLINER !HARDLINE ist wie es ist und wird sich nie ändern ! 
Die Möglichkeit , daß vielleicht der eine oder andere Standpunkt debattiert werden kann, wird von vornherein 
ausgeschlossen. Somit wird HARDLINE für mich zu einer RELIGION, an die man voll zu glauben hat, und alle 
anderen sind „Ungläubige“ , die es zu bekehren gilt. HARDCORE ist für mich da um Sachen zu hinterfragen, und 
alle die nicht mal bereit sind ihre eigenen Ansichten zu bezweifeln oder zumindest zu hinterfragen sind für mich 
nur schwer in eine HARDCORE - Szene zu zählen ! 


STRAIGHT-EDGE NEVER DIED, 
YOU JUST TURNED COOL. 


N 


Dieses Interview ist leider nicht mehr so aktuell. 

der Zeit,in der ich die SPIRIT-Platte rauf und -munt 
und UP FRONT die Kult SxE Band schlechthin für mich 
sehe ich die Sachen ein bißchen differenzierter und auch 


Es stammt 
er gehört 


von 


FRON 


aus 
habe 


war. Jetzt 


dem 


Interview war ich ein wenig enttäuscht. Erstens ist ein Interview 
per Post ja nie so gut, zweitens liegt es vielleicht auch an den 


blöden Fragen von damals und drittens hat die Band auch 
wichtiges zu sagen. 


schlossen es abzudrucken - VIEL SPASS ! 


There is a big difference between your "SPIRIT"-LP and your "CHANGES" - 
7" eoncerning the musical style. What is the reason for this change?; 


That's just natural progression... the stuff on Spir if Is 
were feeling when we were writing those particular songs, 

was wlien we were all like 17 or 18 years old. Any kind of artist -- 
musician, filmmaker, writer, or watever -- has a fundamental desire 
to progress and Improve their craft. What Up Front has always tried 
to do Is progress and improve without forfeiting too much of our 
original sound. There's definitely a big difference between Spirit 


and the Changes 7" -- I'm not denying that -- but how can anyone ask 
us or any other band to Ignore change and growth? 


what we 
and: that 


it's not only your music that has changed, but there are also 
differences in your lyrics. There are bands like CHOKEHOLD who say 
that EMO-BANDS are shit ("...they only sing about girlfriends and 
other stupid shit...") er 
and songs about love have no place in Hardcore. UP FRONT doesn't write 
any more typical SXE-lyrics, am I right? 


Why, thank you! Is Chokehold a straight edge band? 
them. I don't know, is Up Front stuck with the label "Straight Edge 


I've never heard 


Band" forever? Are we supposed to write about nothing but how we 
don't do drugs and how we should all unite and get along with each 
other? That would be pretty boring, wouldn't it? Whoever's writing 
the lyrics writes about what they're thinking and feeling, and I 
personally feel sorry for anyone who spends all of his or her time 
thinking about whether or not they're going to have a drink or smoke 


B a cilgarette. There are a lot of cool songs about love or some other 


‚feeling or expression toward the opposite sex, you know? If these 


'Chokehold people don't want to write about it, then they don't have 
to. 


FA an arm 
Do you still define yourself as a HC-BAND or would you like to be 
described as EMO-BAND or something else? 


= | Er ! ling our music hardcore, 
Do we have to define it? I don't mind cal z 
but: when you label music like that It gets too hard to keep every 


fall under the category of hardcore because they're on er 
but are they really a hardcore band? Not really. Or Into Another? 


est In Krishna. I still get a lot out of what they write about, 
though. If I get the feeling the band Is trying to force their 
opinions on the listener, I'll usually be turned off by that. 


thing in the proper category. Have you heard Sensefield? They might 


As far as what's in the music, I think a band can write about URN“ 
ever they want to write about. I love Shelter, but I have no inter 


zu wenig 
Für alle, die aber trotzdem wissen wollen, 


was aus der SXE Legende geworden ist, habe ich mich doch ent= 


EN 


\ 


OS 


nunity where you 


A lot of people see SxE as a sort of religious comı 
) with a lack of 


have to obey orders (don't smoke, don-t-. drink... : 
individuality. What do you tell these people? 


Well, the orders that you obey when you're straight edge are orders 
you choose to obey. No one ever made me shave my head or wear a big 
black X on my hand, I chose to do it myself. Listen, there are right 
reasons and wrong reasons to do almost anything... it all comes down 
to the individual. If a kid wants to be straight edge, then he 
should be. I£ another kid doesn't, then he shouldn't. I can't think 
of many better sets of "rules" and "orders"” that a person could 
choose to follow, you know? I just think people have to concentrate 
not on the booze or the drugs themselves, but on the effect It has 
on the person taking them. How can we be against a guy who comes 
home from work and has a beer while he watches t.v.? Who is he 
hurting? The problem is the guy who comes home and drinks three 
beers and gets into a fight with his wife and maybe hits her. See, 


the beer isn't at fault here -- the guy is. 


FE nn er ER ee a ä 


Are you politicaly interested or active in political oryanisations? 


I really have no interest in politics whatsoever. If an Issue comes 
along Lhat I feel I need to make a decision about, I'll make the 
decision and pretty much keep it to myself. If a situation comes 
along where I have to use it, I'll use it. Il 106,21 went. 


because of their political views. Do 5 e [ti 
2WS, you care about the politice 
views of a band when you listen to them? See 


‚ N listened to Warzone In a long time, 
Tag nasse > to say... like the lyrics on the Revelation 7". We 
N ea vf times, they were always a fun band. I think % 
en er en ng to them about the same time I stopped iisten! t 
e,Front when they started writing cheesy metal songs ii j 


have no idea what thei >: 
er eir political views are, and I can't say I care 


but I know they always 


Have you ever been to Europe? Di i 
te 2 D pe? Did you realize any di I% ; =) 
the European and the American kids? ; 4 00. 


Aland = i 

Yes!! We were there inAMay and June of 1994. I really don't know 
that I noticed any difference between the kids there and the kids 
here, except that there are a lot more straight edge klds In Europe. 
The scene over there seemed to resemble the scene here as it was a 
few years ago, except that it seemed there weren't many bands over 
there. I remember a kid telling me that It's a lot harder for kids 
over there to get bands going... Is this true? I guess that's why so 
many American bands are imported, huh? 


Which bands do you prefer to listen to? 


Se the hardcore I listen to is the old stuff -- Y.O.T 

= " REINER Biscuits, Underdog, Verbal Assault, etc. ] Kenliy 

. re u about the new bands as I should but there are a 

es I'm listening to Ignite rieht 
pretty damn cool I hate all tho re ee 
& se Biohazard type b 11: En 
with lots of tattoos screamin = are ren 
g about how tough the 

it is growing up "on the stre Fe 5 TR 
reets"” -- thanks, but t ; 

things right now that have a f ee 
nything to do with har ie "@ 

Dayspring, Sensefleld, and Lifetime. IaETSE2 nr 
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Any last words? 


nn ern luck with the zine! Also 
ou ate in the yea A 
so keep your eyes open. en 


In Europe, bands like AGNOSTIC FRONT or WARZONE have a bad reputation 


} 
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Up Front hopes to 
next year on Lost & Found, 


Patrioten sind Idioten: | 
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ae - PUT IN ARE FLAG. 
PO? IT Away | 
WHAT EVER IT Sayc 
NO MATTER THE COLOR 


vo 


Von einen geiftlihen Soldatenfreund.) MR 


Bea wo 55 

RR m Wie aber die Pracht‘ der 
NY Sonne am fchönften noch; in ihrem Un- 
DR 


A tergange erftrahlt, fo zeigt jich auch die 
:  Wilrde und Erhabenheit des Soldaten. 

Pire am [hönften im Tod für Gott, 
‚Raifer und Baterland. 


as Ecjönes aud, das Leben bot, 
Das Echöufte ift Eoldatentob, 


s 
= 5 
5 


4 : i 
\BURIED6}/FEETZ;UNDER 


Tex ER RESIST+EX IKT 


PETE Der 


:Dokyou freällyäbelieve Fighting will 
MSthing/Doiyoußreally.believe:that ‘Killing’ will solve‘a thing/:: 
!Do' you:really'believe that hurting some one will solve a thing/Do 
;you really believe that violence will solve a thing/Left right, ® 
left right/Marching to the war/Shooting at people you've never met ei 
ea before/Left right,left right/Join the military,they will turn you ee. 
@ into their killing machine/Do you really want to come back home 
Fe with brain damage/Do you really want to come back home with a es 
N R plastic leg/Do you really want to trade your life-for a gun/Do you see 
#4 really want your family to mourn at your grave site/Left right ,left®& 
right/Your love ones will.moan at your grave site/ 
yet,no matter how many tears are shed a life cannot come back/ 
A Just buried dead. 


NO'OPPRESSION.T 


f 


tom 
with aggressive female, 
In colabor. 


gus 8Co warrlor corelil " 


4 


„we are ao Pillers fer yyar Cortaminp 37," 
gppeliker after erlerlaixmerl, we are 
put of ar afkersalive Co gaur 


2 Er i ‚MOreY I wore worlk Char Äkunarx Afe 
Für 20 65/3 DM i RE e . 
: x | ke we are sol il 
inkl. Porto bei: | Ep für du 
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c/o Tommy Reitmayer 
Simmeringer Hauptstraße 80/19 
A-1110 Wien 
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TO RISK: 


| To laugh is to risk appearing the fool, 
To weep isto rısk appearing sentimental, 
To reach out for another isto risk involvement, 
To place your ideas, your dreams before the crowd is to risk loss, 
To love istto rısk not being loved in return, 
To live isto risk dyin', 
To hope is to risk dispair, 
| To try it all isto rısk failure, 
| BUT TO RISK WE MUST! Because the greatest hazard in life is to risk nothin’ 
| The man, the woman who risks nothin ’, does nothin’, has nothin’ and ISNOTHING!!!!!! 


BY 
UDMITY 


Love: 


Love is a word that is misunderstood: 
c MS something we all need 
? ‘and we’d buy if'we could 
\ove? what tne uck do_ we. knowi, "But the things that matter 
most in this!world of OurS, 
""Can’t be found on earth 
‘but. beyond the stars. 


If you’re unable to care for 
sameone that cares for you 
Then your life ain’t worth 
living. no matter what you do. 
Because a world without love 
is:like a bird with no wings” 
‚The less it flies 

is, the less it sings. 


Lake is too short to always bi cool 
: ‚So why not tear the mask 
off.the unfeeling fool? 


They only want for me the‘ things e 
that they never had. 


The ‚way l see it, is Th 
"you Should let them know. 
Sometimes being different ' 
‘can allow you to grow. 
A:world without love is 
like a man with no heart 
' There's no room for growth, 
because you wind up where: you start. 


[ 


In the beginning, where you start; 
There’ s no room for feeling: | 


Don’ t.Be Afraid...To Care: 
Don't: Be Afraid...To Dare:: 
"Don’t'Be Afraid...To Care: 
Don’ X Be Afraid...To Dare, 


Di nt be afraid! 
Dot t be afraid to care, 


% 


„and. show someone ‚you lo 


I love'my parents, now how is that bad? 2% 


ei 


DIESE LETETE SEITE Schnäg ICH JETZT WO. Atcal Anmdsrg 
FERTIG UT, SETZT IM NAMEN GECEHED , WAR &£ CCHWsRER 
SO EIN FANENE ZULTANdE LOLNMIDAEN ACC ICH DACHTE, EI Mar 
VIEL MEHR 2817 + ANKEIıT GERRAUCHT AS GEPAnT WAR (VIErnars 
SOTSKOLMIEUNG FÜR DIE VERPATUNG) ORd Ich MUCTE AUH EW 
MAR Amdeninagn HIT dEM IWHALT VONDEHUEN . ZUM QEIKPISL 
IT Ca MS cHooss x ' - INTSEWEW FsıTcıcH MIMT MÖHn Avlz 

‚l 
HEOANSEND UNd AUCH DIE NREVIEWE HArs ıcH Zun GANE wit = 
GELALEN © ICH GLAURS ICH HARS STWAT ZUVIEL Vom MHEWEN ERKTEND) 
AutonnE  ESAWANTET dDenm ICH Am Doch UBMLICH OMLUrNMENND Mir 
»B4H WAM OS von Mn UT. M GR & soviel NE DE 
ICH NOCH Amen WOLLTE OdEN NAaren MAkEn WOALT , MC 
IE WVIEAEICHT AUCH banın ‚Ms MNcH&E KAHED Schon ÄLTER 
Kim) (INTEWIENE ı DIS ICH SETFT AUNGwetlig Fınds) . Bid RKREnıcHTs Aus) 
Arm ETWAS 20 Ofen Fach cm GEWNdDEN + MI (AouT K ONE Qalen 
SEM. BOCH ADDENM LIT lim ICH AUCH FROH | ACT ICH WENIGTEK 
INGEDWA. GEUMFrT HE 3 ME ICH DAR Min HAlid , ICH 
Mile UNOFAH Em PN Atem TUAUMEnD GEKLERT ‚die HN Ww 
LEITET ZEIT dURcH 1er KofR TE OR’ \AMAmdEn 
IMDTERECIMNT WEIL ICH WICHT (LEUTE HR EiGersietim EoAl Erw) ; 


IR RS MICH AnEn TNoTzdBm wien 7 : 
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"Children love to fight and rarely think 


about death. They're the perfect soldiers.' 
-- Tom Clancy, "Op-Center" 


